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Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 
der Ostermarsch in Haldensleben wurde von uns recht positiv eingeschätzt. Wer noch 
Hinweise zum Ostermarsch hat, kann sich bei den Kontaktadressen oder auf dem 
Friedensweg melden. Auf der Rückseite gibt es einen Auszug aus der Rede von Christoph 
Marischka (Informationsstelle Militarisierung e. V., http://www.imi-online.de) bei uns.  
 

Am Sonntag, den 01. Mai 2016 lassen wir uns ab 10.30 Uhr auf der 

Kundgebung des DGB zum Maifeiertag in Magdeburg, am Eingang zum 
Alten Markt mit einem Stand sehen. 
 

Mit unserem 275. Friedensweg sind wir um 14 Uhr wieder beim 

Frühlingsfest an der Vollenschierer Kirche zu Gast.  
 
Folgender Ablauf ist geplant: 

 14 Uhr Andacht mit Pfarrer Jürgen Brilling 
 Wanderung durch die Feldmark 
 16 Uhr Konzert mit dem Kirchenchor Tangerhütte 

 
Bereits um 13 Uhr öffnet das Kirchencafé mit Kaffee, anderen Getränken, leckerem Kuchen 
und herzhaften Dinge. Den Erlös des Tages setzt der Förderverein Vollenschierer Kirche e.V. 
für die weitere Sanierung des Kirchleins ein. Während nur wenige Kilometer entfernt über 
100 Mio. € für Schnöggersburg verbraten werden, ist man hier für jede Spende dankbar. 
Weitere Informationen und das Spendenkonto sind im Internet unter  
http://www.kirche-vollenschier.de zu finden.  
 
Zum Arbeitstreffen finden wir uns am Mittwoch, den 04. Mai 2016 um 19 Uhr in 
Wolmirstedt im Bürgerhaus auf der Schlossdomäne ein.  
 
Der nächste Ratschlag zur Vorbereitung des diesjährigen War-stats-here-Camp beginnt 
am Sonnabend, den 07. Mai 2016 um 12 Uhr in Magdeburg in der BUND-Geschäftsstelle 
in der Olvenstedter Straße 10.  
 
Euer  
 
Helmut Adolf 

Man darf nie aufhören, 
sich die Welt 
vorzustellen, wie sie am 
vernünftigsten wäre. 



Krieg beginnt hier und hier muss er auch beendet werden 

Auszug aus der Rede von Christoph Marischka (IMI) am 28.3.2016 beim 
Ostermarsch Sachsen-Anhalt in Haldensleben: 

„… Das Gefechtsübungszentrum, in dem die Soldaten des Heeres vor 
jedem Einsatz entsprechend des jeweiligen Auftrags und Kontextes ihre 
Übungen abhalten. ... Wir haben es hier mit einer öffentlich-privaten 
Institution zur Schaffung und Verbreitung von Kriegs-Know-How zu tun. 
Und dagegen protestieren wir. 

… Während bundesweit tausende Menschen in Turnhallen, alten 
Schlachthöfen und Baumärkten untergebracht werden, wird hier eine 
riesige Geisterstadt gebaut, um den Krieg zu üben. … Wir aber sagen 
schon lange: Krieg beginnt hier und hier muss er auch beendet werden. 
Wir sagen außerdem: Wir brauchen kein Geld für Kriegs-Übungsstädte, 
sondern für eine angemessene, sichere Unterbringung der Flüchtlinge. … 

… die deutsche Verteidigungsministerin … gründet ein Cyber- und 
Informationsraumkommando der Bundeswehr und erhöht kräftig deren 
Etat. Schon zuvor hat sie … u.a. die Anmietung bewaffnungsfähiger 
Drohnen … auf den Weg gebracht. …  
 
… Es ist richtig, dass viel Flüchtlinge … aus Ländern kommen, in denen 
Deutschland Krieg führt oder wo mit deutschen Waffen gekämpft wird. … 
Weltweit sind NATO, die EU und Deutschland bereits seit Jahren dabei, 
Militärs, Geheimdienste, Grenzpolizeien und Gendarmerien aufzubauen 
und auszubilden, um Proteste, Aufstands- und Migrationsbewegungen zu 
unterdrücken. … Wir wollen, dass all diese Aufrüstungs- und 
Abschottungsmaßnahmen sofort beendet werden und wir fordern 
insbesondere von der Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit und 
dem übergeordneten BMZ, dass sie zu einer zivilen 
Entwicklungszusammenarbeit zurückfinden – sonst gehören sie als 
Schattenhaushalt des BMI und des Verteidigungsministeriums gleich 
aufgelöst. 
… Liste der Aufrüstungs- und Abschottungsmaßnahmen … zeigt v.a. eines: 
Wie sehr sich Deutschland in die Angelegenheiten anderer Länder 
einmischt. … Nur Regierungen, die bereit sind, sich in allen diesen Feldern 
den Wünschen ihrer internationalen Partner – meist der NATO-Staaten – 
zu beugen, haben eine Chance, zu überleben. … Wer dies nicht tut, dem 
droht der Regime Change – die militärische Intervention, der absichtlich 
herbeigeführte Bankrott, der von außen induzierte oder zumindest 
geduldete Putsch. 

… Spätestens dann aber, wenn es kein Recht auf erfolgreichen Protest, auf 
Veränderung der Politik mehr gibt, muss es ein Recht auf 
Bewegungsfreiheit geben,... Wir müssen für dieses Recht kämpfen und 
dafür, dass aus diesem Recht auch wieder eine Möglichkeit zum Protest, 
zur Veränderung von Unten wird. Und dazu gehört es auch, diesem 
Militärapparat, der Ausbeutung von Mensch und Natur, Abschottung und 
Aufstandsbekämpfung zum Inhalt hat, Einhalt zu gebieten. 
Demokratisierung, die Chance zur Veränderung bedeutet Abrüstung und 
das ist unser Ziel.“




